Sitzungsprotokoll der

Jahreshauptversammlung 2004
des Junggesellenvereins Nagold 1972 gnneV.

abgehalten am 12. Februar 2004in Willis Schlafzimmer (App.6) im „Brunnenhof“ in Damüls

anwesend:   Rainer, Purzel, Udo, Heinz, Willi, Werner sowie Günther

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Tagesordnung

1.
Begrüßung*) durch Präsident Rainer  um 20.26 Uhr = genau 1 Jahr und 18 Minuten nach der JHV 2003) 

1a.
Vizepräsident Willi hatte auch was zu sagen*) und stellte nochmal den selben Antrag wie im Vorjahr.

Berichte von Geschäftsführer Werner, Sportwart Udo und

der Kassenbericht von unserem langjährigen Schatzmeister Heinz (jeweils kurz und bündig)



Anfangsbestand 1.1.03:
193,70



+ Beiträge 2003:
660,00



-  Ausgaben Damüls (Pokal)
29,71




-----------------------------------------------------------------



Bestand zum 31.12.03:
823,99  €   


Wegen drohender Bankgebühren (Mindeststand Konto 1200 €, sonst 60 € Gebühren) „parkt“ das Club-Geld


auf dem Privatkonto (der hat wohl mehr drauf) von Heinz. Es wurde beschlossen, wieder ein Extra-Konto


anzulegen. Bei einer gewissen Diba-Bank (o.ä.) soll es 2,5% Giro-Zinsen geben. Heinz informiert sich im


Internet.

3.
Entlastungen


Die Vorstandschaft wurde auf Günthers Vorschlag auch dieses Jahr wieder einstimmig entlastet

4.
Wahlen  (wieder in Kurzform, obwohl es einiges zu schreiben gäbe)


a)
Präsident Rainer      b)  Vizepräsident Willi     c)  
Geschäftsführer Werner

d)
Schatzmeister Heinz     e)  Sportminister Udo     f)  Barde Klaus

g)  NEU: Kassenprüfer Günther (Günther zählt von Hand nach, nicht nur am Telefon!)

5.
Anträge und Sonstiges

1) Die Musical-Gutscheine wurden von Bernd noch nicht eingelöst, was aber in baldigster Bälde (!!)

geschehen sollte. Treffelhausen war so schön und wir wollen nicht, dass er die Gutscheine verfallen

lässt. Ich werde in den nächsten Tagen mit Bernd einen Termin vereinbahren, ansonsten werden wir

einfach Karten besorgen.

2.)
Wie im Bundestag! Wenn es um das eigene Wohl geht...: Die Strafen (siehe Vorjahr) für nicht einge-


gangene Liedvorschläge werden großzügig abgegolten! Bitte aber unbedingt an den Barden senden.


Klaus wird gebeten, diese nötigenfalls anzumahnen.

3.)
Skiurlaub 2005   =    einstimmig wieder in Damüls! (Termin: 26. Februar – 5. März) Näheres siehe


Rundschreiben 127.

4.)
Vorschlag: Kurt sollte/könnte/wird darum gebeten, eine JGV-Wanderung im Nordschwarzwald zu 


organisieren. Dort ist es schön, seit „Lothar“ sieht man auch was und ist zentraler wie das Allgäu.

Ende der Sitzung: 23:17 Uhr – Stubenwechsel, eine Treppe nach unten.

                                                                                                                                             *) = blabla






